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Sitzung am Freitag den K Juli cr Nachm Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath L Hausen

Tagesord nung
1 Kostenanschlag für das Leihamtsgebäude auf dem Hallen

terrain
2 Feststellung der Baufluchtlinie für die Grundstücke Alter

Markt Nr 3 4 und 5 und Rannische Straße Nr 1 2
und 23

3 Abkommen mit dem Vorstand des Diakonissenhauses betr
Regulirungskosten des Advokatenweges

4 Erwerb von Land welches an die Kuhgasse zu entfallen
hat

5 Erbauung eines Wohnhauses für die Direktoren des Gym
nasii und der Realschule am Gymnasium

6 Genehmigung der Ausbaubedmgungen für einen Theil der
Schillerstraße

7 Verkauf städtischen Terrains an der Hallgasse
8 Austausch bezw Erwerb von Land beim Grundstück am

Kirchthor 18
9 Festsetzung einer Straße zwischen der Kronprinzen und

der Brandenburger Straße von der Hohenzollern bis zur
Blumenthälstraße

Ms der MM Wö NUGMMK
Universitäts Nachrichtens Morgen Freitag

Vormittags 11 Uhr wird Herr Rudolf Panse praet
Arzt aus Erfurt behufs Erlangung der Doctorwürde in
der Medizin und Chirurgie auf Grund einer Jnangural
Dissertation Ueber adenoide Wucherungen im Nasenrachen
räume öffentlich in der Aula hiesiger Universität dispu
tiren Als Opponenten werden fungiren die Herren
0Wä wsä Otto von Holst und Wilhelm Küstner
Am Sonnabend Mittags 12 Uhr Herr Samuel Sänger
aus Berlin behufs Erlangung der philosophischen Doctor
würde auf Grund einer Jnaugural Dissertation Syntak
tische Untersuchungen zu Rabelais Als Opponenten
werden hierbei fungiren die Herren Karl Gebhardt stucl
Mll und Richard Müller LwÄ Mr

sTodesurtheil s In der heutigen Schwurgerichts
sitzung wurde der Arbeiter Joseph Steinig aus Mol
megk bei Hettstedt wegen vorsätzlichen Mordes an dem
Klcmpnermeister Carl Wernicke zu Giebichenstein laut
Wahrspruch der Geschworenen zum Tode verurtheilt

Wartha Haus j Nach dem soeben im Druck erschie
nenen Jahresbericht für das Rechnungsjahr 1887183 kann die
Anstalt wiederum auf eine segensreiche Thätigkeit zurückblicken
Die kurze Zeit der eigenen Erfahrung giebt dem Vorstand das
Bewußtsein daß den jungen Mädchen mit den Intentionen
der Anstalt eine wirkliche Wohlthat geschieht und es den Eltern
zur großen Beruhigung dient ihre soeben erst dem heimischen
Nest entfliegenden Kinder dem Institut anvertrauen zu können

Zu den 6 Zöglingen welche vorige Ostern in der Anstalt
verblieben wurden 9 neue aufgenommen In den 2
wahren seit Eröffnung der Anstalt die mit 6 Zöglingen be
gonnen wurde sind 39 Mädchen 25 hiesige und 14 von aus
wärls aufgenommen davon 9 aus verschiedenen Gründen
vor der Zeit entlassen 23 aber ausgebildet worden und als
Bestand bleiben 7 für das neue Jahr Mit Freude hat der

Vom Mmmlisnalm Wettstreite m Brüssel
Nachdruck verboten

Brüssel den 2 Juli 1888
Der offizielle Katalog hiesiger Ausstellung ist ein Mach

werk fragwürdigen Werthes Daß Reklame ihn einleiten
wie Reklame ihn beschließen ist zu verzeihen Seiner Un
wahrheit dagegen kann Absolution nicht gewährt werden
Selbige ist nämlich himmelschreiend

Dieser Muster Katalog brachte mit spielender Leichtig
keit fertig was moderner russischer Politik nicht gelingen
will er trennte Oesterreich Ungarn indem er zwischen Cis
und Trcmsleitharien das Königreich Dänemark mit 4
Egypten mit 2 Spanien mit 10 Frankreich mit 255 Luxem
burg mit 7 und Holland mit 57 Ausstellern einschaltete
Nach ihm zu urtheilen haben demgemäß Oesterreich und
Ungarn ungefähr so viel miteinander zu thun wie Nor
wegen und die Schweiz eine Anschauung welcher die Wirk
lichkeit nicht anzupassen ist

In der Exposition selbst stehen Oesterreich und Ungarn
Schulter an Schulter derart daß einzelne Exhibitoren theils
als Magyaren theils als Germanen auftreten Zwitter
stellung einnehmend deren Komik überwältigend

Ich hege der Sympathien mancherlei für des Ungar
landes Kinder muß aber trotzdem spöttisch darüber lächeln
sofern ich die Seitens derselben gemachten krampfhaf
ten Anstrengungen wahrnehme den Glauben erwecken zu
wollen es besitze eigene Kultur und sei auf eigenen Füßen
zu stehen im Stande Ist mir doch genau bekannt wie
es um ungarisches Wissen und Können bestellt und lehrt
die hiesige Ausstellung doch zur Evidenz dieses Wissen
und Können fundamentire fast durchweg auf von Deutschen
gelegten Vasen

Aber auch der ausstellenden Ungarn Namen lassen er
kennen wie es um der Gentleman Magyarismus bestellt
sonder Schwierigkeit vermochte ich unter den vorhandenen
circa 400 Exhibitoren mehr denn zweihundert mit deutschen
Namen Behaftete zu entdecken Und dabei war ich tole
rant denkend genug einen Herrn Dr Nicolas Szontagh
einen Miskolez Zartl nebst anderen fahnenflüchtigen Ger
manen zu den Vollblut Ungarn zu rechnen

Des Ungarlandes Exposition macbt im Großen und
Ganzen wohlthuenden Eindruck und läßt deutlich erkenn

ihr Organisator der Delegirte der Ausstellungs ow
mission Herr M I Singer habe sich seiner schwieri
gen Aufgabe nicht nur mit Eifer sondern auch mit Ge
schick unterzogen Betreffender hatte einen harten Stand

HsNeMeS ZsgM
Vorstand den evang Mädchenverein wieder wachsen
sehen und die Herberge hat wieder vermehrten Zuspruch ge
funden Die Anstalt hatte in dieser Hinsicht 171 Gaste gegen
125 des Vorjahres welche in 755 Tagen und 1027 Nächten
Unterkommen erhielten Die gegenwärtigen Vermögens
verhältnisse des Marthahauses lassen allerdings die Aussichten
auf Erwerb eines Eigenthums noch als sehr fernliegend er
scheinen Aber eine so wichtige Anstalt darf hoffen immer
mehr Freunde zu finden und der Kassenbericht zeigt in erfreu
licher Weise daß es bis jetzt dem Hause nicht an den noth
wendigen Mitteln gefehlt hat und daß der Vorstand es ver
steht die ihm zur Verfügung stehenden Gelder sparsam und
Vortheilhaft anzuwenden Die Einnahmen beliefen sich im
vorigen Rechnungsjahre auf 5623 M 67 Pf darunter waren
2034 M Kostfeld für die Zöglinge wovon seitens der Eltern
derselben 816 M seitens wohlthätiger Gönner 1218 M gezahlt
wurden Die Ausgabe belief sich auf 5342 M 16 Pf darunter
3583 M 61 Pf Wirthschaftskosten

sFreybergs Gartens Nächsten Sonntag finden
Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr zwei große Mi
litär Concerte statt Gegeben werden dieselben von der
Capclle des 3 Niederschlesischen Jns Reg No 50 unter
Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Patzer

sPrinz Carl s Gestern Abend fand die erste humo
ristische Soixee der beliebten Leipziger Sänger unter Di
rektion des Herrn Robert Engelhardt statt Der Leiter
der Gesellschaft welche seit ihrem letzten hiesigen Auftreten
in ihrer Zufammensetzuug einen Wechsel allerdings nicht zum
eigenen Nachtheile erfahren infolge dessen vielmehr das Pro
gramm recht abwechslungsreich gestaltet wird ist mit sei
nen in der That hervorragenden Leistungen hierorts ge
nügend bekannt und gab der starke Besuch der gestrigen
Soiree Zeugniß für die große Anhänglichkeit deren er sich
nebst seinem Ensemble erfreut Umsomehr mußten es die
Gönner des Sängers bedauern daß derselbe gestern so
indisponiert war daß nach dem ersten Quartett ein wei
teres Auftreten sich als unmöglich erwies und Aender
ungen im Programm nöthig wurden Hoffentlich ist das
Unwohlsein schon wieder soweit gehoben daß die Glanz
nummern des Herrn Engelhardt für deren Ausfall die
übrigen Kräfte mit größter Hingebung eintraten den Be
suchern der heutigen Vorstellung zum Theil geboten wer
den können Wir werden Gelegenheit nehmen über die
selben seinerzeit zu berichten Ueber das gestern Gebotene
sei heut nur erwähnt daß die Leistungen der Mitglieder
des Ensembles als sehr respektable anerkannt werden müssen
und wir können den Besuch der Vorstellungen aufs An
gelegentlichste in der Ueberzeugung empfehlen daß Jeder
den Saal hochbefriedigt verlassen wird und zwar um so
mehr als täglich das Programm wechselt Allen die
Erheiterung suchen dürfte hier die beste Gelegenheit ge
boten sein

sDie Erneuerung der Loose zur 4 Klasse der
preußischen Lotterie muß bis 20 Juli Abends 6 Uhr
erfolgen Die Ziehung dieser Hauplllasse beginnt am 24
Juli

sKolossal Elches Bei der gestrigen Holzauktion
im Unterforst Schkeuditz wurde eine Eiche versteigert
welche ca 14 Mtr lang war 152 Centimtr Durchmesser

dieweil ihm die Pflicht oblag in Massen vorgeführte Bo
den Produkte derart zu gruppiren durch rhre Wucht spär
lich eingesendete Industrie Erzeugnisse nicht zu erdrücken
Daß cr dieser Pflicht in genievoller Weise nachzukommen
wußte verdient anerkannt zu werden

In hiesiger Schau sind die vorgeführten Gegenstände
in 55 Gruppen untergebracht Die ersten 22 derselben
läßt Ungarn durch in Summa 17 Aussteller vertreten
was selbstredend weniger als ungenügend da diese Grup
pen Buchdruckerei Buchbinderei Schriftgießerei Papier
fabrikation Topographie Geographie Präeisions Jnstru
mente und Meßgeräthe Photographie Musik Instrumente
Medizin Chirurgie und öffentliche Gesundheitspflege Mö
bel Fabrikation Glas Industrie Keramik das gesammte
Montanwesen Juwelierkunst Bijouterie Uhrmacherei die
Handfeuerwaffen Industrie ErHeizung Ventilation und Be
leuchtung die vollständige Textilindustrie c umfassen Die
Gruppen 3 4 6 9 14 21 sind gar nicht die Gruppen
5 7 10 und 22 nur durch je einen Aussteller vertreten
Welch modesten Charakters des Ungarlandes Exposition
braucht nach dem Erörterten nicht besonders betont zu
werden

Diese Exposition systematisch zerpflücken zu wollen liegt
mir fern weshalb ich mich zu constatiren beschränke was
Erwähnenswerthes in derselben vorhanden Gute Spezial
karten von Ungarn stellt der Pester Gouvernements Kar
tograph Hatsek aus indeß Chevalier Jos de Peichel zu
Fiume für Kriegsschiffe und Torpedoboote bestimmte Com
passe vorführt deren sinnreicher Mechanismus lobend her
vorzuheben Professor Etienne Kruspert zu Budapest
aber zeigt eine Präcisions Waage deren genaue Beschreib
ung nicht vorenthalten werden würde sofern Platzmangel
nicht Einschränkung auferlegte Die eigentliche Waage be
findet sich in einem von Glas umschlossenen luftleeren
Raume und wird von Außen in Funktion gefetzt Mehr
denn ein Dutzend verschiedene Mineral Wasser niarschiren
in mehr oder minder pomphaften Schaustellungen auf
Unter ihnen Hunyady Janos und andere verdächtige Ge
sellen denen jeder vorsichtige Mann zehn Schritte aus
dem Wege geht Die Möbelbranche würde herzlich schlecht
vertreten sein sofern Gebrüder Thonet und Johann und
Joseph Cohn fehlten Die Schaustellungen Genannter
befinden sich halb auf österreichischem und halb auf unga
rischem Boden sind vorzügliche zu nennen und machen dem
craffesten Laien klar die sich mit Herstellung gebogener
Möbel befassende ungarische Industrie stehe auf Hochaner
kennenswerther Stufe der Entwickelung Die alberne

Freitag 6 Juli 1888

einen Inhalt von 25 Kubikmtr hatte Das Gewicht be
läust sich auf etwa 400 Ctr Der erzielte Preis betrug
900 Mark

Schwurgerichrsfitznng oom 4 Juli Der 1849 ge
borene Anton Bartnick aus Leimbach war des unberechtigten
Jagens der versuchten Tödtun und des Widerstands gegen
die Staatsgewalt beschuldigt Der Waldwärter Riesche aus
Biesenrode ging am Abend des 22 April d I durch seinen
Waldichutzbezirk Altenburg in Flur Biesenrode und sah in der
Ferne 2 Menschen über den Äcker nach dem entgegengesetzren
Laubholz laufen von denen der eine ein Gewehr trug Der An
geklagte wurde später als der das Gewehr führende Mensch
erkannt während der Anders nicht ermittelt worden ist Als
B bemerkte daß er von R verfolgt wurde lief er dem An
dern zunächst nach Etwa 25 Schritt entfernt drehte sich B
während des Laufens um und sprach etwas dem Riesche Un
verständliches vor sich hin Das Gewehr trug B über der
linken Schulter den Lau nach oben gerichtet den Kolben in der
einen Hand Plötzlich faßte er auch mit der andern Hand das
Gewehr senkte den Lauf nach unten und wendete sich nach R
um ohne stehen zu bleiben Der Schuß ging in dem Moment
los dem R welcher zur Seite sprang über die linke Schulter
him eg Ein Pfropfen wurde am andern Tage von R gefun
den R holte alsbald B ein faßte ihn im Genick und wollte
ihn zur Feststellung seines Namens arretiren sagte ihm daher daß
er Forstbeamter wäre daß der sich deshalb nicht zur Wehr
setzen sollte B schlug R aber mit der Faust in das Gesicht
und lief fort R holte ihn mehrmals ein mußte ihn aber
da jener auf ihn losschlug immer wieder los lassen R wurve
matt und mußte B laufen lassen nachdem er ihm Tuch und
Mütze weggenommen hatte Nochmals folgte er B welcher
nunmehr fein Gewehr auf ihn anlegte B hob nunmehr seine
am Bode liegende Mütze auf und lief davon R trug in Folge
der erhaltenen Schläge mehrere Tage Schmerzen davon Der
Platz auf welchem die Männer betroffen wurden eignete sich
zum Anstand Der Staatsanwalt beantragte das Schuldig we
gen gewaltsamen Widerstandes resp Bedrohung gegen einen
Forstbeamten und wegen unberechtigten Jagens dagegen das
Nichtschuldig wegen versuchten Mordes Der Ausspruch der
Geschworenen lautete dem entsprechend Der Gerichtshof er
kannte dem Antrage des Staatsanwalts gemäß auf 1 Jahr 6
Monat Gefängniß Der Arbeiter Jacob Strusinskv aus
Piesdorf 1852 geboren wohnte mit seiner Ehefrau im Mau
rer Bleicherl schen Hanse dortselbst Zwischen den Slr ichen
Eheleuten kam es aa Abend des L5 April d I zum Zwist
in dessen Folge die Eheirau die Wohnung verließ und in die
unter ihrer Wohnung belegeuen Wohnräume der Bleichert schen
Eheleute lief Die Ehefrau Bl betrat darauf den Hausflur
und gebot Ruhe In der Meinung daß beide Frauen die
Treppe hinauf gegangen seien ging der Maurer Bleichert
hinauf in die StrusinSky sche Wohnung um ebenfalls Ruhe
zu gebieten Str faßte aber Bl beim Arm und drängte
ihn der eine brennende Lampe trug daher sich nicht weh
ren konnte zur Stubenthür hinaus zu der nach unten füh
renden Treppe Inzwischen war die Ehefrau des Bleichert
die Treppe heraufgekommen stand auf deren Mitte im Lam
penschein und gebot Str Ruhe Derselbe eilte indeß nach
einer Ecke des Saales ergriff einen dortstehenden eisernen
Topf nnd warf denselben mit Gewalt die Treppe hinunter
der Frau B an den Kopf so daß dieselbe aufschreiend die
Treppe hinabwankte Bleichert folgte seiner Frau sogleich
sah sie im Wohnzimmer angekommen bewußtlos zusammensinken
Das Bewußtsein kehrte nicht zurück und verstarb dieselbe am
Mittag des andern Tages wie das Gutachten der Sachver
ständigen besagt an den erhaltenen Verletzungen des Gehirns
Str gab z die Verletzung herbeigeführt zu haben bestritt
aber die Absicht er wollte die B auf der Treppe nicht ge
sehen haben Die im offenen Zimmer stehende Lampe sowohl
als diejenige welche Bleichert in der Hand hielt hat Helligkeit

Mode Wohnzimmer mit Möbeln zweier verschiedener
S Ylrichtungen auszurüsten hat ungarische Fabrikanten
genöthigt dieser Geschmacks Verirrmig Rechnung zu tragen
Gebrüder Thonet brilliren nach dieser Richtung ganz be
sonders indeß I und I Cohn sich angelegen sein ließen
unter Anderem ein mit einfallendem Oberlichte versehenes
Speisezimmer zu Präsentiren dessen Wohligkeit gehetzte
Berichterstatter ganz besonders anheimeln muß Da die
Firma Cohn fast ausschließlich sür den Orient arbeitet
ist sie in nordischen Landen nahezu unbekannt indeß Ge
brüder Thonet sich überall gutes Rufes erfreuen Fach
leute geben Thonet schen Fabrikaten den Vorzug Mit
Recht wie mich bedünken will Wie sehr Gebrüder Tho
net und I und I Cohn belgischer Eigenart Rechnung
tragen bekunden von Beiden ausgestellte Betpulte aber
auch Wiegen von geradezu feenhafter Pracht Angesichts
dieser Wiegen lernt man begreifen weshalb belgische Kin
der gleich geputzten Aeffchen ausschauen

Gtaswaaren Porzellane Majoliken c sind in so ge
ringen Mengen und in derart mäßiger Bejchaffenheit am
Platze daß über Ungarns Leistungsfähigkeit auf diesem
Gebiete keinerlei Urtheil gefällt werden könnte wenn Ig
natz Fischer in Budapest mit seiner Collektion fehlen würde
Diese Collektion thut kund gebotenen Falles sei das Land
Gutes zu erzeugen im Stande Zsolny in Fünfürchen
stellt Porzellangeräthe aus denen Eigenart innewohnt
er überfing dieselben mit einem netzartigen Kleide und
stellte auf diese Weise Stücke her denen gegenüber man
zu vergessen im Stande Thon entbehre der Berechtigung
zu Filet Arbeiten verwendet zu werden

Schmiedeeiserne Gegenstände sind in genügender Anzahl
vorhanden ungarischer Schlosser Kunstfertigkeit zu veraugen
scheinlichen Die Arbeiten brauchen einen Vergleich nicht
zu scheuen übertreffen aber wie von einzelnen Seiten
behauptet wird weder deutsche noch belgische Concur
renzen

Die Lohgerberei wird von drei Interessenten vertreten
indeß sür die chemische Industrie aller Branchen nur fünf
Aussteller ins Geschirr gehen Angesichts dieses Umstan
des aber muß jedem Leser klar werden mit welch erheb
licher Ungebühr der Große Internationale Wettstreit
seine Firma führt

Die wichtigen Fächer Handwerkszeug und Geräthe
Spezial Moioren und öffentliche Bauten werden in Summa
durch drei Aussteller vertreten indeß Conserven Confise
rien und Conditorei Waaren durch in Summa sechs In
dustrielle vorgeführt sind



genug auf dem Korridor und der Treppe verbreitet Seine
Behauptung daß der Topf zuerst heraufgeworfen fei und er
denselben nur zurückgeschleudert hätte blieb unerwiesen Laut
Anklage durch vorsätzliche körperliche Mißhandlung den Tod
der verehelichten Bleichert herbeigeführt zu haben beantragte
der Staatsanwalt das Schuldig Der Spruch der Geschworenen
lautete auf Schuldig unter Annahme der in Anspruch genom
menen mildernden Umstände Der Staatsanwalt trug auf
Bestrafung mit 9 Monaten Gefängniß an Der Gerichtshof
erkannte auf 1 Jahr Gefängniß Die Tochter des Arbeiters
Stammer in Gerbstedt Auguste ging am Morgen des 23
April d I von Gerbstedt nach Jhlewitz wo sie in Dienst
treten wollte Sie führte einen Korb mit ihren Kleidungs
stücken bei sich Am Kreuzungspunkte des Zabenstedter Weges
kamen ihr 2 Personen ein Mann und eine Frau entgegen
Der Mann fragte sie nach ihrem Gelde worauf die St
antwortete solches nicht zu haben Die Frau befragte
sie darauf nach dem Korbinhalt und forderte daß sie
ihr doch davon etwas geben sollte Als die St antwortete
daß darin ihre Sacken Kien die sie selbst drauche faßte
sie der Mann unter den Arm während die Frau ihr den Korb
entriß so daß die St niederfiel Beide Angreifer eilten sodann
schnell davon in der Richtung nach Gerbstädt zu Den Korb
nahm die Frau mit sich Die St eilte den Beiden nach sah
ein Fuhrwerk entgegegenkommen dessen Führer pfiff und knallte
da er den Vorgang beobachtet haben mochte Ermittelt wurde
der Geschirrführer nicht Die Frau ließ offenbar aus Furcht
nunmehr den Korb fallen Die St machte ihrem Vater in
Gerbstädt Mittheilung und ging derselbe mit ihr auf die Suche
nach dem Thatorte Nach Gerbstädt zurückgekehrt betraf St
den Bergmann Hesse und seine Ehefrau in ihrem Garten wel
cher dem St mittheilte daß er am Gelände der Gärten die
beiden von St beschriebenen Personen habe entlang gehen
sehen welche er bestimmt wieder erkennen wollte Ein Weg
führt an den Gärten nicht entlang und sprangen wie Hesses
bekundeten an der Hesse schen Gartenmauer angelangt Beide
von der den Acker abschließenden etwa zwei Fuß hohen Mauer
in den Garten hinein bemerkend daß H dies wohl erlauben
wird Hesse fragte den mit Antwort ausweichenden Mann
warum er nicht auf dem rechten Wege geblieben sei worauf
jener nach dem Lochwitzer Wege fragte Die beiden Personen
verfolgten darauf den bezeichneten Weg zwar nicht eilten aber
in jener Richtung weiter St theilte dem Hesse den Vorfall
mit Hesse verwies St auf die Fährte der beiden Personen
Nunmehr ging Sr den Beiden nach und holte sie auf der Höhe
von Lochwitz ein er fragte sie ob sie seine Tochter kennten
und als die Beiden dieselbe sahen stutzten sie Auf St s
weitere Frage sie hätten seiner Tochter die Sachen weggenom
men stutzten sie wiederum und wurden nunmehr von St in
das Polize bureau nach Gerbstädt gebracht Der mitanweiende
Polizeisergeant sah und horte deutlich wie die Mannsperson
der Frau zuflüsterte daß sie nichts gemacht zu haben aussagen
sollte Beide bestritten auch den Anfall doch wurden sie durch
die Auguste St wiedererkannt Die Thäter ermittelten sich
als der 1859 geborene wegen Landstreichens Bettelns und
Körperverletzung vorbestrafte Barbier und Friseur Friedrich
Hermann Müller und die im Juni 1839 geborene wegen
Bettelns Landstreichens und Diebstahls vorbestrafte verehelichte
Ziegeldecker Friedrich Weide Heuriette geborene Kaufmann aus
Löbejün Wegen Raubes auf öffentlichem Wege vollführt trug
der Staatsanwalt auf Schuldig an Das Verdiet der Ge
schworenen fiel dem Antrage entsprechend aus Der Staats
anwalt beantragte Müller mit 5 Jahr 3 Monaten Zuchthaus
5 Jahr Ehrenverlust und Zülässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht die Weide mit 6 Jahren Zuchthaus 5 Jahr
Ehrenverlust und Zülässigkeit der Stellung unter Polizeiauf
sicht zu bestrafen Der Gerichtshof verurtheilte beide Ange
klagte zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehcenverlust

Schwindlerin Am 4 ds Mts kam eine Dame
in ein hiesiges Weißwaarengeschäft der großen Ulrichstraße
um Kinderkleidchen zu kaufen Sie suchte auch 3 stück
aus und nahm sie ohne zu bezahlen mit um zu Hause

Anprobe zu halten Sie gab an in der Wuchererstraße
zu wohnen und eine Frau Jnspeetor zu sein sie werde
die Kleidchen welche nicht paßten zurücksenden Es hat
sich jedoch herausgestellt daß man es mit einer Schwind
lerin zu thun gehabt

Selbstmords Ein junger Mann angeblich ein
21 jähriger Conditorgehilfe hat sich heute Nacht an der
Zuchthausmauer mit einem dolchartigen Messer unter dem
Fenster seiner Braut erstochen Nach erfolgter tödtlicher
Verletzung ist der Verstorbene noch ein Stück vorwärts
gekrochen und dann todt zusammengebrochen Die Leiche
wurde heute Morgen polizeilich ausgehoben

Mnglücksfälle j Durch unvorsichtiges Abspringen von
einem Pferdebahnwagen kam gestern die verehelichte Zimmer
mann O aus Oberröblingen so unglücklich zu Falle daß sie
eine erhebliche Kopfwunde erlitt Durch unglücklichen Fall
beim Spielen trug der 6 Jahre alte Sohn des Bergmanns R
in Gutenberg einen Armbruch davon

Poliz einachricht Gestern Nachmittag wurde
ein Bäckergeselle verhaftet welcher die Ladenkasse seines
Meisters bestohlen hätte Nach anfänglichem Leugnen hat
der Dieb die That eingestanden

Standesamt Halle a S Meldung vom 4 Juli
Aufgeboten Der Zimmermann Heinrich Louis Th rhauer

und Johanne Auguste Karoline Teller Saalbecg 2 Der
Privat Dozent Ladislaus Josef Stromp Preßburg und Marie
Margarethe Schwarz alte Promenade 5 Der Schlosser
Friedrich Otto Rapsilber Rathhansg 5 und Emma Bergner
großer Berlin 9 Der Fabrikarbeiter Johann Wilhelm Karl
Gardow und Auguste Wilhelmine Bertha Paethe Brunneng
2 Der Maler Caspar Rasche und Martha Sofie Henriette
Krämer Weißenfels

Eheschließungen Der Kellner Hermann Schwarz Bru
noswarte 1 und Johanne Sophie Minna Kern Taubenstr
22 Der Kellner Hermann Karl Theodor Francke kl Schlamm
9 und Auguste Henriette Luise Vilain Zapfenstr 4 Der
Kaufmann Gustav Richard Lache Berlin und Pauline Gallan
der alte Promenade 23 Der Bergmusikus Friedrich August
Hermann Retnboth Dölau und Florentine Wilhclmine Ohme
gr Brauhausg 31

Geboren Dem Kaufmann August Ebermann 1 S Louis
Werner Erich gr Steinstr 63 Dem Handelsmann Albert
Wieprecht 1 S Friedrich Wilhelm Albert Charlottenstr 3
Dem Geschäftsführer Albert Meißner 1 T Emma Marie
Elfe Rathswerder 4 DemFsbrikarbisj Herm Erfnrthl S
Ernst Herm Weing 2 Dem Droschkenkutsch Paul Reiche
1 T Luise Rosa Martha Steinweg 19 Dem Eisenhobler
Hermann Schumann 1 T Gertrud Elise Langestr 6 Dem
Handarbeiter Karl Hartkopf 1 T Martha Anna alter Markt
14 1 unehel S

Gestorben Des Tapezierer und Deeorateur Heinrich
Bönicke S Friedrich Karl Max 4 I 2 M 10 T Kaulenberg
7 Des Schmiedegesellen Friedrich Richard Richter Ehefrau
Johanne Christiane Friederike geb Oertel 40 I 11 M 20 T
Klinik

Standesamt GiebichenMu Meldungen v 4 Juli
Aufgeboten Der Bergmann W K A Mernitz Merbitz

und L F Zimmermann Priester Der Arbeiter K WSchulze Droitzen und H B Bergmann Mertendorf
Geboren Dem Bauunternehmer G L W Hammelmann

1 T Reilstr 30 Dem Handarbeiter I Heinichen 1 T
Seydlitzstr 6 Dem Handarbeiter E L Harmnth 1 S
Eichendorffstr 9 Dem Babnarbeiier F H Börner 1 S
Eicbendorffstr 14

Gestorben Der Au zügler F W Gunstheim 74 I 11M
28 T Triftstr Id i unehel T 17 T Schmelzerstr 2

Eine Bemerkung in Parenthese Der obenerwähnte
Ritter Joseph von Peichel zu Fiume erscheint mit seinen
Schiffscompassen im Cataloge an zwei verschiedenen Stellen
Wahrscheinlich weil sein aristokratischer Name Wohlge
sallen vor des Druckers Augen fand

Das weite Gebiet der Electricität beackern in hiesiger
Schau nur vier Aussteller indeß für weibliche Handar
beiten neunzehn derselben eintreten Diese Handarbeiten
verdienen besondere Beachtung da in ihnen ungarische
resp slavonische Eigenart am deutlichsten zum Ausdrucke
gelangt National Costüme Stickereien Häkel Arbeiten
u s w Alles ist trotz seiner Absonderlichkeit derart
fesselnd auch das Interesse von Männern gefangen neh
men zu müssen In diesen Handarbeiten gelangt nämlich
eine Ursprünglichkeit zum Durchbruche die angenehm be
rührt maßen durch dieselbe Beweis dafür erbracht wird
französischer Ungeschmack habe denn doch noch nicht die
gefammte Erdbewohnerschaft übermannt

Das Pester Handels Museum veranschaulicht in einer
Separatschau den Habitus eines unverfälscht ungarischen
Zimmers und führt nebenbei eine Collektion ethnographi
scher Gegenstände vor deren Schönheit bestechend Ge
werbe Museen und Kunstschulen thäten wohl daran sich
mit dem Pester Handels Museum in Verbindung zu setzen
und von demselben Bekleidungs Gegenstände zu beziehen
deren Anblick beweist nicht alles Bunte sei unschön und
deutscher Geschmack vermöge sich nicht n r an indischen
persischen kleinasischen u s w sondern auch an ungari
schen Vorbildern zu veredeln

Was Erzeugung von Boden Producten anlangt so steht
Ungarn hierin bekanntlich auf hoher Stufe Es hat denn
auch nicht gesäumt hierfür Kunde zu erbringen Was
Feld Garten Wiese Teich und Fluß Produziren was im
Stalle und auf der Weide gezüchtet was in der Scheune
aufbewahrt und entsaamt wird Allem und Jedem
wurde sein Recht so daß dieser Theil seiner Ausstellung
mit mehr denn 300 Vertretern der gesammten Landes
Exposition hervorstechend landwirthschaftlichen Charakter
aufdrückt

Sich in diesem Theile der ungarischen Schau zu ergehen
ist nicht Jedermanns Sache wer aber das Sesam öffne
dich kennt so Zutritt zu den süffigsten Weinen herr
lichsten Liqueuren und verlockendsten Leckereien erschließt
wird sich hier jener Hochachtung nicht erwehren können
so jeder vortrefflichen Sache heiße sie nun Tokayer oder
Slivovitz Pfirsiche oder Apricose gebührt

Von dem Reichthum seiner Wälder läßt Ungarn schöne

Sammlungen von Holzproben Holzgeräthen zc predigen
indeß es für seiner Schlächter Geschick mit Würsten in s
Treffen rückt deren Größe verblüffend und deren Güte
kaum zu überbieten ist In einer Vitrine baumeln ge
stopfte Därme von 4 Fuß Länge und mit Durchmessern
so einzig und allein der Sperrweite eines Nilpferd Maules
angemessen sind und in Glasbüchsen verwahrter goldiger
Honig ist derart zuckerigen Charakters daß in seiner Nähe
sämmtliche Fliegen verrückt werden

Wer artig ist und Wohlgefallen vor den Augen einer
jungen Dame findet so die Stellung eines Geheimen
expedirenden Secretairs des Commifsions Delegirtcn be
kleidet wird für würdig erachtet einen traulichen Bureau
Raum betreten zu dürfen allwo er von einem Damen
Confortium empfangen zum Sitzen eingeladen mit lieben
Worten beglückt und mit einem Tokayer begnadet wird
der so schandhaft gut daß man bedauert ihn ein unwür
diges MagewGrab finden zu lassen Auch wird ihm
magyarischer Rebenbranntwein auf französisch Cognac
geheißen von berauschender Delikatesse vorgesetzt und
in deutscher Zunge ein derart ausgeprägtes Ungarisch zu
ihm gesprochen daß er zu ahnen beginnt seine Mutter
sprache lasse sich nötigenfalls auch im Interesse von
Mausefallen Detaillisten verwerthen Die schönste der Damen
hält er dunkler Augen und Haare und eines charakteri
stischen Gesichtsschnittes wegen für eine Vollblut Magyarin
und wundert sich baß als er in Erfahrung bringt die
selbe habe mit dem Ungarnthnme nicht das Mindeste zu
schaffen sei aus Norddeutschland gebürtig und befinde sich
gleich ihm besuchsweise in Brüssel Scham und Aerger
überkommen ihn weshalb er sich empfiehlt und unter die
Mehlproben begiebr so elf budapester und fünf andere
Riesenmühlen ausstellen Hier vergräbt er sich in national
ökonomische Thematen und lernt erfahren Pest allein habe
im Jahre 1887 5366454 Meter Centner Weizenmehl
produzirt ein Quantum welches zur Herstellung eines
Kleisters hinreicht sämmtlicher Menschen Verstandeskästen
verpappen zu können Dann macht er neun großen Kästen
Besuch deren Füllung die Collectiv Ausstellung verschie
dener Tabaksbauern ausmacht blättert in Brochüren so
die Heilkraft ungarischer Bäder in lautschallenden Hymnen
besingen liebäugelt mit langhaarigen weichen Decken so
Max Miskolczi u Söhne zu Essek Präsentiren vergleicht
dieselben mit den Concurrenz Arbeiten eines Herrn Jmre
Pfeffermann zu Pest bummelt zu echten Schmucksachen
welche Gebrüder Eggert nach alt magyarischen Mustern
fertigten wirft anerkennende Blicke auf eine interessante

Standesamt Trotha Meldungcnvsm 18 30 Juni
Ausgeboten Der Bauunternehmer Karl Franz Winzer

Querfurt und Wilhelm Therese Auguste Antonie Schumann
Trotha Der Müller Gustav Adolf Näther Poplitz und
Auguste Henriette Wedel Seeben

Eheschließungen Der Stellmacher Friedrich Wilhelm
Frommann und Wilhelmine Friederike Minna Weimann
Trotha Der Fabrikarbeiter Franz Heinrich Schmidt und
Elisabeth Malletzki Throtha Der Kaufmann Karl Albert
Paul Kobe Halle und Emma Elise Nagel Trotha

Geboren Dem Müller Heinrich Lossin 1 S Trotha
Dem Kesselschmied Franz Heimberger 1 T Trotha Dem
Dachdeckermstr Gustav Stelzer 1 T Trotha Dem Schloss
sermstr Wilhelm Schröter 1 S Trotha

Gestorben Der Arbeiter Ludwig Schmidt 49 I Trotha
Der Mostrichfabrikant Friedrich Hofmann 63 I Trotba
Die Wittwe Magdalena König geb Röhrig 75 I Trotha

Provinz und WachSarftsatsn
Personal Chronik Die erledigte evangelische Pfarr

stelle zu Rotta in der Diöees Kemberg ist dem bisherigen
Hülfsprediger in Wolmirsleben Karl Benjamin Eduard
Reichhold verliehen zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle
zu Volkmaritz in der Diöees Gerbstedt der bisherige Predigt
amts Candidat Karl Albert Friedrich Nachtigal berufen und
bestätigt die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Arendsee in
der Diöees gleichen Namens dem bisherigen Diaconus zu
Arendsee und Pfarrer zu Klädeu Ferdinand Adolf Gustav
Schütz die erledigte evangelische Diakonatstelle zu Groß Otters
leben in der Diöces Buckau dem bisherigen Predigtamts Can
didaten Heinrich August Fischer verliehen zu der erledigten
evangelischen Diakonatstelle zu Jessen in der Diöces Prettin
der bisherige Predigtamts Candidat Theodor Karl August Krell
berufen und bestätigt worden

Erledigte geistliche Stellen Die Pfarrstelle zu
Olvenstedt Diöces Barleben Zur Stelle gehört eine Kirche
Wählbar ist nur ein Geistlicher von mindestens 15 Dienstjahren
Die mit dem Ephoralamt verbundene Oberpfarrstelle zu Grotz
Wanzleben Diöces Wanzleben Znr Stelle gehört eine Kirche
Wählbar sind nur Geistliche mit einem Dienstalter von minde
stens 15 Jahren Die Pfarrstelle zu Elx eben Ephorie Er
furt Zur Stelle gehört eine Kirche Die Hilfsprediger
stelle in Biere Ephorie Atzendorf

Leivzig 4 Juli Landesverrathsprozeß, Die
Verhandlung wurde heute unter Ausschluß der Öffentlichkeit
fortgesetzt Die Zeugen sind nunmehr sämmtlich entlassen Nur
die Sachverständigen vom großen Generalstabe sind noch an
wesend und wohnten der heutigen Sitzung in welcher die ver
rathenen Schriftstücke verlesen wurden bei Die Beweisauf
nahme wurde beendet und beginnen morgen die Plaidoyers der
Reichsstaatsanwaltschaft und der Vertheidigung es ist noch
kein Beschluß darüber gefaßt ob solche in öffentlicher Sitzung
stattfinde werden

Leipzig 2 Juli Die Einweihung des Sieges
denkmals, welches auf der Nordseite des Marktplatzes auf
gestellt wird erfolgt nachdem König Albert für diesen Tag sein
Erscheinen in Aussicht gestellt hat definitiv am 18 August
dem Jahrestage der Schiacht bei St Privat in welcher be
kanntlich das sächsische Armeekorps und insbesondere das in
Leipzig garnisonirende 107 Infanterieregiment sich in besonders
hervorragender Weise ausgezeichnet haben

Aus Thüringen 3 Juli Verurtheilung Vonder Strafkammer in Eisenach wnrde der Bürgermeister A von
Stadt Lengsfeld wegen Körperverletzung im Amt zu einem
Monat Gefängniß verurtheilt Er hatte auf der Ortsstraße
einen Schneidergesellen den er arretiren ließ wiederholt ge
ohrfeigt und auch sonst mißhandelt In dem gothaischen
Orte Eschcnbcrgen machte ein zehnjähriger Knabe seinem Leben
durch Erhängen ein Ende

Magdeb urg 3 Juli Grusonwerk Die rumänische
Regierung unterhandelt wie der Franks Ztg aus Wien gemel
det wird mit dem Grusonwerk wegen Lieferung von Panzer

Sammlung galvanoplastischer Nachbildungen antiquer
Preeiosen c und macht vor dem Kömgs Palaste Halt
so die ungarische Regierung unter Assistenz ungarischer
Damen dem belgischen Königspaare als Angebinde ver
ehrte Der Pavillon ist nicht nur schön sondern auch
merkwürdig dieweil zu seiner Bekleidung sowohl antique
wie moderne Stoffe benutzt wurden weil seine gestickten
Sessel c ebenso prachtvoll wie eigenartig und weil in
ihm ein Buch ausliegt das neben den Namens Zügen des
belgischen Königs Paares die Unterschrift eines L6on
SomzSc enthält L6on SomzSc aber ist Hauptgründer
hiesiger Weltausstellung so der Teufel fraglos längst
geholt haben würde wenn cr nicht befürchtete durch sie
den Geschmack der Höllenbewohner auf ewige Zeiten zu
verderben

Georg Buchholz

Stadt Theater
Wenn bei dem Wallner Ensemble überhaupt von einer

Steigerung in den Leistungen die Rede sein darf so
möchten wir in der gestrigen Vorstellung den Gipfel und
Glanzpunkt des uns bisher von unseren Berliner Gästen
Gebotenen erblicken Vor sämmtlichen in letzter Zeit hier
aufgeführten Schwänken zeichnet sich gerade Fritz Bren
tanos Mein Freund Lehmaun durch Vorzüge aus die
geeignet sind ihm die Gunst des Publikums zu erwerben
und dauernd zu erhalten Eine wohlthuende natürliche
Frische belebt Brentano s Schwank dessen Handlung sich
ungesucht ungekünstelt und f,ei von den vielen Unwahr
fcheinlichkeiten an denen sonst unsere Schwänke und Possen
leiden vor unseren Augen entfaltet Frei ist das Stück
auch von allen jenen Frivolitäten in denen sich andere
Stücke der Art mit mehr oder weniger Behagen ergeben
Den kleinen Haarbeutel den sich Herr Berner aus einer
allerdings recht unterhaltend verbrachten Nacht als ein
ziges Andenken an dieselbe für den nächsten Tag bewahrt
hat wird niemand ihm allzu fehr verübeln zumal wir
ihm gerade die reizendsten Situationen des hübschen
Schwankes verdanken Die Feinheiten des Stückes bieten
Künstlern von Vorzügen wie wir sie an den Wallnerianern
kennen gelernt haben reichliche Gelegenheit ihre Talente m
feiner Komik auf das Glänzendste zu entfalten Obenan steht
natürlich wieder Herr Guthery dessen Großkaufmann Berner
vielleicht als seine vorzüglichste Leistung gelten kann Groß
war er besonders in seiner völligen Ahnungs und Hilfs
losigkeit den Thatsachen der vergangenen Nacht gegenüber



Mrmen nach dem System des Majors Schumann für die
Bukarester Befestigungen

Erfurt 3 Juli Grober Unfug Die noch unge
sühnte Ermordung der Wilhelmine Neubauer aus Jlversgehofen
deren Leichnam am 31 März aufgefunden wurde war die Ver
anlassung zu einer von dem Schuhmacher Karl Wolf aus
Jlversgehofen bet der Staatsanwaltschaft erstatteten Anzeige
in welcher derselbe behauptete am Abend des Verbrechens be
obachtet zu haben daß die Neubauer von mehreren Personen
verfolgt wurde Da die Untersuchung ergab daß die Behaup
tung aus der Luft gegriffen war so wurde gegen Wolf An
klage wegen wissentlich falscher Anschuldigung erhoben Dieselbe
ward zwar nicht als erwiesen angenommen wobl aber Wolf
wegen Verübung groben Unfugs zu einer sechswöchigen Haft
strafe verurtheilt

Freiberg i Sachsen 2 Juli Felssturz Hier
stürzte bei Muldenhütten ein vermuthlich vom Regen unter
waschener Felsblock von mehreren Centnern Gewicht auf das
Bahngeleise als gerade ein von hier kommender Giiterzng die
Strecke pafsirte Wie wohl der Wächter dem mit zwei Ma
schinen bespannten mit voller Krakt heranbrausenden Zug Halte
zeichen gab war es doch nicht möglich den Zug rechtzeitig zum
Stillstand zu bringen Die Maschinen erfaßten den Felsblock
und schleuderten ihn mit solcher Gewalt bei Seite daß er völlig
zermalmt ward Der Unfall der leicht unabsehbare Folgen
hätte haben können verursachte glücklicherweise nur einige aller
dings nicht unbedeutende Beschädigungen 5der Maschinen die
indeß die Weiterfahrt noch eine Strecke nicht verhinderten

Handel und Veskehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Hallea S

am 5 Juli 1833 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr
per IM Kilogramm netto Weizen ruhig 165 178 Mark
Rogyen ruhig 130 136 M Gerste geschäftslos Futter
gerste 128 133 M die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
ruhig 136 142 M Mais M Raps M Erbsen
ohne Angebot Victoria M Kümmel ansschlirßl Sack
per 100 kg netto ohne Angebot Stärke einschl Faß von
100 TZ Inhalt per 100 Kilo netto 36,00 37,00 M be
zahlt

Ermittelte Preise des Großhandels N IM kA Netto
Linsen M ohne Angebot Bohnen M ohne Angebot

Lupinen Mark Weefaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,60 Mark Roggenkleie

10,25 M Weizenschalen 9,00 M Weizengrieskieie 9,25 M Malz
leime helle 9 10 Mark dunkle 8 9 Mark OelÜMsn 12,50 13
Mk Mal 25,00 27,00 Mk WbA47 50 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark SolarN 0,325/30 12,50 Mark Sviri
tus 10000 Liter Proeent still Kartoffelsviritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 51,60 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33,00

Strohpreise Langes Roggenstroh 18,00 bis 21,00 M
pro Schock zu 600 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bi
1500 M Maschinen Weizenstroh bis M Hiesi
ges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M Per Ctr im Einzelver
kauf in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Die Nachweisung ides Verbrauchs an gestempelten
W ech elbl ankets und Wechselstempelmarken sowie
der Einnahme an Wechselstempeisteuer während des Etatsjahres
1887/83 giebt die Anzahl der in diesem Jahre abgesetzten Blan
kets und Stempelmarkcn auf zusammen 13,577,201 im Betrage
von 6,734, 12 Mark an gegen 14,370,765 im Betrage von
6,576,676 M im Jahre 1336/87 Der Netto Ertrag der Steuer
stellt sich auf 6,430,943 M

Die Einfuhr von Getreide und Hülsenfrüchten in den freien
Verkehr betrug in den ersten fünf Monaten dieses Jahres in
Doppelcentnern Weizen 847759 gegen 1033290 im gleichen
Zantraume des Jahres 1837 Roggen 513119 gegen 1481672
Hafer 393353 gegen 355033 Buchweizen 67407 gegen 133989
Hülsenfrüchte 94842 gegen 136750 Hirse rohe 36357 gegen
36649 Gerste 1075132 gegen 1203631 Mais und Dari 206515

gegen 612973 Malz 261590 gegen 308052 Der Rückgang
der Einfuhr von Weizen Roggen u s w erklärt sich daraus
daß vor der letzten Erhöhung der Getreidezölle der heimische
Markt mit ausländischem Getreide überschwemmt wurde was
natürlich in dem darauffolgenden Jahre einen Rückgang im
Gefolge haben mußte

Magdeburg 4 Juli Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 Kornzucker exel 92 23,90 Kornzucker exel
83 Rendem 22,90 Nachprodukte exel 75 Rendem 18,80
Fest Gem Raffinade mit Faß 23,25 Gem Melis 1 mit
Faß 26,75 Unverändert Rohzucker I Produkt Transito f
a B Hamburg pr Juli 13,90 bez 13,95 Br pr August
14,00 bez 14,05 Br pr Oktober Dezember 12,55 bez 12,60
Br pr November Dezember 12,50 Gd 12,60 Br Stetig

Vermischtes
Theodor Storm ist entschlafen Am 17 September

zu Hnsum in Schleswig geboren feierte er noch im vorigen
Jahre seinen siebzigsten Geburtstag In ganz Deutschland und
weit darüber hinaus fand diese Feier bei seinen zahlreichen Ver
ehrern einen herzlichen Widerlzall Er sollte die Wiederkehr
dieses Tages nicht erleben Zu Anderau bei Hademarschen
auf welchen Ruhesitz er sich nach seinem Austritt aus dem
preußischen Justizdienst im Jahre 1830 zurückgezogen hatte
ist er gestorben In seinen unvergänglich schönen Dichtungen
in denen seine innige Liebe zur Heimath der er sein ganzes
Leben hindurch treu blieb beredten Ausdruck fand wird er
weiter leben

Fürst Blücher von Wahlstadt hatte wie seiner
Zeit erwähnt von der Stadtgemeinde Berlin im Prozeß
Wege 1625 Mark Schadenersatz verlangt weil durch die
bei Gelegenheit der Beerdigung Kaiser Wilhelm I auf
dem Blumenparket des Pariser Platzes errichtete Tribüne
die Aussicht aus den zu seiner Wnhnung gehörenden fünf
Parterrefenstern des Hauses Pariser P atz 1 versperrt
worden sei und außerdem Anerkennung des Prinzips be
ansprucht daß die Stadtgemeinde zur Errichtung derarti
ger Bauwerke welche die Aussicht von seinem Hause be
einträchtigen nicht befugt sei In dem am 4 Juli er
vor der 10 Civilkammer des königlichen Landsgerichts I
abgehaltenen Verhandlungstermin erkannte das Gericht
auf kostenpflichtige Abweisung der Klage

Ueber Attentate auf Studenten in Pis a schreibt
man den Münchener N N unterm 27 Juni aus Rom
Sehr unliebsame Folgen haben die Universitätsfeste in Bologna
für die Studenten in Pisa gezeitigt Die in Bologna zahlreich
vertretene Pisaner academische Jugend ließ es sich nämlich
nicht nehmen die in Bologna getragenen historischen rothen
blauen und grünen Faknltäts nützen die durchaus an die deut
schen Couleurs erinnern auch nach der heimathlichen Ums
watsr zu verpflanzen Dies scheint nun irgend welche geheim
gebliebenen elenden Buben so gereizt zu haben daß sich
eine förmliche gegen die academischen Bürger gerichtete Mör
derbande nach anarchistischem Muster bildete Kehrten die
Studenten Nachts nach Hause so durften sie sicher sein in ir
gend einem finsteren Gäßchen überfallen und mit Dolchstößen
regulirt zu werden Mehrere Studenten erhielten von dem
unbekannt gebliebenen Gelichter Verletzungen der schlimmsten
Art Der Student Marche wurde so übel zugerichtet daß er
kaum mit dem Leben davon kam Als nun dieser Tage wie
derum ein ganz eelatanter Fall dieses Terrorismus sich ereig
nete und zwar als Dolchaltentat gegen den Studenten Fori
wobei Letzterer nur aus reinem Zufall dem tödtlichen Stoße
entging da entstand in der Studentenschaft Pisas eins unge
heuere Bewegung deren Zweck die Massenauswanderung aus
der ungastlichen Stadt sein sollte Jetzt ermannte sich aber
aber auch die Stadtbehörde die strenge polizeiliche Maßregeln
dceretirte und auf ein Telegramm des akademischen Senats
hin erklärte der Unterrrichtsminister er selbst werde die Bürg

schaft für Leben und Sicherheit der Studenten übernehmen
und verhängte eine Art Belagerungszustand über die Stadt
Pisa Die Studenten haben nun das Recht Waffen zutragen
und die Straßen der Stadt werden Nachts von Militär b
patroullirt Ferner gingen aus Rom zahlreiche Geheimpoli
zisten nach Pisa ab Leider hat man von den Bösewlchtern
noch nicht die geringste Spur Die Stadt Pisa für welche die

lwg matöi eine Quelle des Reichthums ist hat indessen durch
die geheimnißvollen Vorgänge der letzten Tage Verluste erlit
ten die nicht so leicht wieder gut zu machen sind Bereits hat
ein großer Theil der Studenten die Stadt verlassen um stch
in Bologna immatriculiren zu lassen

Das geadelte Märchen Modell Wie wir gestern
berichteten hat sich Bertha Rother mit Josef Edler von
Schroll verlobt Der glückliche Bräutigam der Modell
Bertha ist wie das Kleine Journal berichtet der Sohn eines
Großindustriellen welcher in Asch reichen Grundbesitz hat und
großartige Fabriksanlagen besitzt Die Mutter des lungen
Herrn von Schroll ist die Tochter eines hohen ustizbeamten
m Böhmen und man kann sich denken welcheGefühle diese in ganz
Oesterreich hochangesehene Familie einer Verbindung mit der
Rother entgegenbringt Der junge Schroll ist auch m Folge
seiner Beziehungen zu der Rother von seiner FarmUe vollstän
dig fallen gelassen worden und hat auch bereits mehrere unan
genehme Reucouires in Wien wegen seiner Braut gehabt
Denn sämmtliche frühere Bekannte Offiziere und Sportsleute
haben wie leicht begreiflich jeden Verkehr mit dem Bräungam
der Rother abgebrochen und jede Annäherung des Herrn von
Schroll mit aller Bestimmtheit abgelehnt Seine Versuche sich
mir den Waffen Genugthuung zu verschaffen wurden mit kühler
Entschiedenheit zurückgewiesen ohne daß jedoch diese allgemeine
gesellschaftliche Äechtuug den jungen Mann von seiner Leiden
schaft heilte Er schloß sich um so fester an seine Braut an
welche eZ sich nun einmal in den Kopf gesetzt hatte adelig zu
werden Die Neuvermählten werden übrigens in Charlotten
burg vorläufig dauernden Wohnsitz nehmen

Grevhs Denkwürdigkeiten Aus Paris wird uns
geschrieben Wir leben in einer Zeit in der fast Jeöermann
feine Denkwürdigkeiten schreibt die freilich nur selten denk
würdig sind Auch Herr Grevy hat so scheint s dieser Ver
suchung nicht widerstehen können Seine Memoiren sollen
die Zeit zwischen 1843 und 1886 umfassen und gleichzeitig in
einem Londoner und New Aorker Blatte erscheinen Es ver
steht sich von selbst daß Herr Grevy seine Denkwürdigkeiten
nicht gerade für einen Spottpreis verkauft hat

WetLsMerZW des HMsMs TMMMss
Muthmaßliches Wetter für den 6 Juli

Bei mäßigem Westwinde zunächst noch ver
änderliches wolkiges Wetter zeitweise noch
mit Neigung zu Niederschlägen Temperatur
ohne wesentliche Aenderung
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Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Zaparanda 4 13 Petersburg 4 15 Äemel
4 16 Berlin 4 16 Hamburg 4 15 Zbemnitz 15 München 4 15
Wien 1 16 Scilly 4 15 Valentm K 14

Wasserstände Am ü JulnHalle Unterh 4 1,83 Trotho
4 2,00 Am 4 Juli Calbe Oberpegel 4 1,43 Änterpegel 4 0,36
Dresden 1,02 Magdeburg 1 1,20

sowie in der Scene im letzten Akt als er seiner schuldbe
wußten Gattin kühn gegenübertreten durfte Frau Wenck
unterstützte ihn als seine Frau Clementine durch ihr
fein durchdachtes Spiel das noch durch ihre elegante Er
scheinung wirkungsvoll gehoben wurde Herrn Meißner
ist die etwas derbere Figur des Freund Lehmann wie auf
den Leib geschrieben Er führte uns in der Rolle den
Urtypus eines Versicherungsagenten vor Herrn Alexan
der s Reserendar ritz Ebert war eine Musterleistung
in feiner Komik ohne jede Uebertreibung die gerade bei
einer derartigen Rolle sehr nahe liegt deren Vermeidung
darum um so höher anzuschlagen ist Treffliche episodische
Figuren boten auch wieder Herr Bornemann als ewig
heiserer Tenor Hektor Lamm und Herr Ottbert als
Pseudo Don Manuel Benayas h Portocarero der sich nur
zu bald als Lehmann s Freund Posner aus Jnowraclaw
entpuppte Daß die übrigen Darsteller auch in ihren klei
neren Rollen mit Verständniß und Hingebung sich dem
Ensemble einfügten und es aufs wirksamste unterstützten
ist bei unseren lieben Gästen nicht unders zu erwarten
verdient abec immer von neuem lobende Anerkennung die
ihnen auch von dem Publikum reichlich und in heiterster

Stimmung gezollt wurde Dr s
Im Stadttheater findet Freitag als 6 Ensemble Gastspiel

der Mitglieder des Berliner Wallnertheaters die erste Wieder
holung der Posse Die Nachbarinnen statt Vorher gelangt
der reizende Pohl sche Einakter Die Schulreiterin zur Auf
führung In Vorbereitung befindet sich der Moser sche Schwank
Mit Vergnügen

Kleine MMHeilmgen
Seltsame Fügung Die Adoptirung einer jungen

Whterin durch eine im Osten von Berlin wohlbekannte Fa
brikbesitzerin erregt in den Kreisen der Berliner Großindustriel
len allgemeines Aufsehen um so mehr als die Vorgeschichte
dieser Adoption eines romantischen Untergrundes nicht ent
behrt Vor etwa 23 Jahren war Frau R von ihrem Manne
geschieden worden ihr Rechtsanwalt hatte dem Richter viele
gewichtige Gründe für die Trennung der Ehegatten angeführt
hatte bewiesen daß Herr Carl R mit einer Tänzerin ein Ver
hältniß habe und seine eigene Frau schlecht behanvle Trotz
dem war Frau R damals bereit einen Theil ihres Vermögens
abzutreten und mit dem Rest ihres eigenen ein Fabrikations
geschäft im Osten der Stadt zu betreiben das unter der ge
schickten Leitung der energischen Frau vorzüglich prosperirte
Anfang vorigen Monats nahm Frau R welche nicht wieder
geheirathet auf Empfehlung einer Freundin eine junge Nähte
rin zur Anfertigung von Garderobe in ihr Haus deren Ge
sichtszüge in ihr unbestimmte Erinnerungen wachriefen Vor

twa vierzehn Tagen nun erschien das bildhübsche Mädchen

mit verweinten Augen und auf Befragen der theilnahmsvollen
Arbeitgeberin erzählte sie daß ihr Vater welcher schon seit
einem Jahre bettlägerig vom Schlage gerührt und das
Schlimmste zu erwarten sei Frau R wußte aus früheren
Erzählungen des Mädchens wohl daß dasselbe die einzige Er
nährerin ihres Vaters sei und beschloß zu helfen Am Abend
des Tages begleitete sie das Mädchen nach Hause Erfrischun
gen aller Art mitnehmend Wie erschrack sie aber als sie im
niedrigen dürftigen Zimmer an das Krankenbett tretend in
demselben ihren geschiedenen Mann gewahrte welcher sie nicht
erkannte Durch geschickte Fragen wußte sie nun dem ehema
ligen Gatten die Erzählung seines Lebensschicksals abzulocken
er hatte die Tänzerin geheirathet und war mit derselben nach
Amerika gegangen dort war ihm die Frau nach der Geburt
eines Töchterchens gestorben in dem neuen Welttheil war es
ihm schlecht gegangen er hatte ein Vermögen im Laufe der
Jahre verloren und so war er denn krank und siech unter an
derem Namen mit seinem heranwachsenden Kinde nach Berlin
Mückgekehrt Frau R welcher während der Erzählung ihres
Mannes heiße Thränen über die Wangen liefen schickte nun
zu einem Arzte welcher erklärte daß der Kranke nur noch
wenige Tsge zu leben habe Getreulich blieb die Geschiedene
bei ihrem ehemaligen Gatten und als derselbe starb Nahm die
großmüthige Frau die Tochter ihrer Nebenbuhlerin jene junge
Nähterin zu sich und binnen kurzer Zeit wird dieselbe von
ihrer zweiten Mutter gesetzlich adoptirt werden

sDer Pariser Salon welcher am 1 Mai eröff
net ist wurde am 30 Juni geschlossen Derselbe hatte 314,000
unbezahlte Besuche empsangen Das von den bezahlenden Be
suchern entrichtete Eintrittsgeld belies sich auf 332,000 Fres im
Vorjahre 338,500 Die Abonnements die Verpachtung der
Wirthschaft und der Verkauf der Kataloge brachte die Einnahme
auf rund 400,000 Fres von welchen nach Abzug der Ausga
ben 160,000 Fres Reinertrag verbleiben Das Vermögen des
Künstlervereins beträgt jetzt 900 000 Fres Der Oberkunstrath
hat beschlossen im nächsten Jahre anstatt des gewöhnlichen
Salons eine zehnjährige Kunstausstellung wie die von

1878 zu veranstalten zu welcher bis zu zehn Werken eines
Künstlers zugelassen werden

sDer König von Sachsen als dritter Mann im
Seat Als kürzlich der König von Sachsen von der Jagd
zurückkehrend auf Station D einen kurzen Aufenthalt hatte
fiel ihm die ordeugefchmückte Brust des Herrn Bürgermeisters
auf Wofür dies wofür jenes informirte er sich Und
dies an der Uhrkette wozu dient denn das Majestät
antwortete der Bürgermeister etwas verlegen dies ist ein all
gemeines Erkennnngszeichen für Seatspieler d h für den stets
gesuchten dritten Mann Das ist ja reizend rief der
König Dieses Abzeichen muß auch ich mir verschaffen um
gelegentlich einmal den dritten Mann machen zu können
Schnell gefaßt erwiderte der Bürgermeister Majestät das
Letztere ist unmöglich denn in Sachsen ist und kann der König
allzeit nur der erste Mann sein Lächelnd drohte der König
mit dem Finger und sagte Im Seat ist das ein ander Ding
da muß ich wohl oder übel häufig auf den letzten Platz zurück
dort regieren die Wenzel und nicht die Könige

Blutvergiftung beim Geschirrwaschen Zur
Warnung und Verhütung ähnlicher Unglücksfälle sei folgender

traurige Fall mitgetheilt Die Wittwe Bertha Wodka in Jung
bunzlau wusch am 22 Juni nach dem Mittagstisch das Küchen
geschirr Darunter befand sich auch ein etwas verrosteter
Seiher mit dessen scharfem Rande sie sich leicht ritzte Am
Samstag bereits stellten sich bei der Frau heftige Schmerzen
an der Wuudstelle ein am Sonntag war trotz ärztlicher Hilfe
die Hand zur Gänze angeschwollen und am Donnerstag erlag
die Unglückliche den Folgen der unbedeutenden Verletzung die
nach dem Gutachten der Aerzte eine Blutvergiftung verur
sacht hat

Mäu ber als Polizisten Unter dieser Spitzmarke wird
dem Gesell aus Kleinkrug Kr Marienwerder Folgendes
geschrieben Eine Ueberraschung eigener Art wurde gestern
Nacht dem Postagenten und Gastwirth W hierfelbst bereitet
Etwa um 2 Uhr Nachts wurde er durch heftiges Anklopfen an
die Laden und den Ruf Im Namen des Gesetzes geweckt
Zwei Personen verlangten Eintritt der Eine trug die Uniform
eines Polizisten und einen Degen und übergab ein Schriftstück
angeblich am 23 Juni vom Ersten Staatsanwalt Klingelhöffer
in Graudenz vollzogen wonach der Postagent sofort zu ver
haften fei weil seine Krugwirthschaft als der Herd einer Falsch
münzerei erkannt Der Ueberbringer dieses Haftbefehls war
zugleich beauftragt wegen des Schutzes vorhandener Poststücke
und Gelder das Nöthige zu veranlassen Ein in der Tasche
desselben befindliches Terzerol ließ darauf schließen daß er sich
vorbereitet hatte Gewalt anzuwenden wenn solche nöthig
Die Verhaftung ging auch vor sich aber was etwa sonst noch
geplant war mußte unterbleiben weil glücklicherweise ein Forst
aufseher und ein Forsteleve ebenfalls im Kruge wohnen und
diese von der Ehefrau des W herbeigeholt wurden Der an
gebliche Polizist wies darauf deu W an sich selbst in Grau
denz zu gestellen und empfahl sich mit keinem Begleiter Merk
würdiger Weise haben alle zugegen gewesenen Personen an die
Echtheit des Sicherheitsbeamten geglaubt W ging nach Grau
denz um sich der Staatsanwaltschaft zu gestellen Erst dort
erfuhr er wie leicht er das Opfer dreister Raubgesellen ge
worden wäre und daß der Staatsanwalt Klingelhöffer schon
seit Jahresfrist nicht mehr in Graudenz thätig ist

sGistmischerin aus Eisersucht In Mülhausen im
Elsaß ist das Gerücht von einem Verbrechen verbreitet dessen
sich ein junges Mädchen aus getäuschter Liebeshoffnung oder
Eifersucht schuldig gemacht habe Dieselbe soll nämlich den
Versuch gemacht haben ihren ehemaligen Liebhaber sowie
dessen junge Ehefrau vermittelst eines Kuchens zu vergiften
den sie dem jungen Paare aus angeblicher Freundschaft über
sandte Aehnliche Sendungen an Süssigkeiten Blumensträußen e
sollen dem letzteren Geschenke das wie es heißt der Polizei
übergeben wurde schon vorangegangen aber stets von den
Empfängern mit Mißtrauen aufgenommen worden sein da sie
sich veranlaßt sahen den Freundschaftsbezeugungen des Mäd
chens nicht recht zu trauen Das junge Mädchen dessen
Namen man überall nennt ist wie es heißt verhaftet worden
und soll seine Schuld theilweise schon eingestanden haben

s Ans der großen Ebene betitelt sich eine Samm
lung neuer Kulturbilder aus Halb Asten von Karl Emil
Franzos welche im Laufe der nächsten Tage im Verlage von
Adolf Bonz u Comp in Stuttgart zur Ausgabe gelangt
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Zum ersten Male wiederholt

G MW MDMK LMMGSR
Posse in drei Akten frei nach dem Französischen des Raymond u Gastyne von Hans Ritter

In Scene gesetzt vom Direktor W Hasemann

Dupotard Herr Guthery
Madame Dupotard Frau Wenk
Laure beider Tochter Frl Leuchtmann
Trigaudier Weinhändler Herr Meißner
Celeftin Boussignac sein

Neffe Herr Ottbert
Fürst Sergius Bibinoff Herr Alexander
Rastabadas Schiffsrheder Herr Ries

Personen

Theodorine
Desportesde

TrSzöne
Claire du

HautPavois

Tänzerin
nen im

Eden Thea
ter zu Pa

ris

Frl Benke

Frl Lehmann

Der Herr mit der Brille Herr Bornemann
Lardoire Schreiber beim

Gerichtsvollzieher
Pontonnet Baumeister
Eulalie Dienstmädchen

bei Dupotard
Narcisse Dienstmädchen

bei Theodorine
Leonie Dienstmädchen bei

Claire Frl Howe
Ort der Handlung Paris

Zeit Gegenwart

Herr Richter
Herr Mährdel

Frau Richter

Frl Sascha

Vorher

INS kiel ü
Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl

Personen
Luise Baronesse von Nietoch
Cäsar Baron von Wedding
Engelhard von Meiningshausen Gutsbesitzer
Otto Kammerdiener des Baron von Wedding
Friedrich Lakai

Ort der Handlung Ein Solcm in Baron Weddings Landhause
Nach dem i Stücke findet eine längere Pause statt

Frl Benke
Herr Ries
Herr Worlitzsch
Herr Bornemann
Herr Schneider

Prosc Loge 1 Rang 3,
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2 50
Den

Mk OrchesterfauteuL 250 Mk
Parquet 2,Prose Loge 2 Rang 2,
Parterre nummerirt 1 25

2 Rang Borderreihen 1, Mk
2 Rmilg Hmterreihen ,50
I Rang nummerirt 0,75
Gallerte 0,40

x t Abonnenten der Wintersaisou bleiben ihre bisher innegehabten Plätze bis
7 Uhr Abends des vorhergehenden Tages reseroirt

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags um
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel A 10 Pfg sind an der Kasse und bei
den Billeteuren zu haben

Kassenössnuug 7 Uhr Ansang Uhr Ende Z O Uhr

Sonnabend den V Juli 7 Ensemble Gastspiel der Mitglieder des Wallnertheaters in
Berlin Zum 1 Male Mit Schwank in 4 Akten von Gustav
von Moser und Otto Girndt Anfang /s Uhr

Sonntag den 8 Juli 8 Ensemble Gastspiel der Mitglieder des Wallnertheaters in

Berlin Zum 1 Male wiederholt I Ans Uhr

Prämiirt Z88 Berlin

Große Ulrichstr s W5 M gegenüber Cafe Peter

KM VtUokwÄ
Mittwoch den ll Juli

Lruauoutvst
Näheres später

HV ISsRZe
Gedenket der Ferienkolonie

Ohne erneute opser und gebensfreudige Beihülse stehen wir vor der Nothwendig
keit in der Zahl der auszusendenden Kinder eine wesentliche Herabmmderung eintreten zu
äffen Wir bitten unsere Mitbürger das so segensreich wirkende Unternehmen nicht

verfallen zu lafsen sondern uns zur weiteren Entwicklung desselben hüifreich beizustehen
Uns bestimmte Gaben würden am Besten direkt an unseren Kassirer Herrn Louis
Sachs gr Ulrichstr 24 abgeführt
Der Wsrew für Wolkswohl V Abtheilung für Ferienkolonien

Ni IZ WoIsZsieliÄttvi Vorsitzender
Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage MW ex H U

37500 ist der praktische Nathgeber s Msim Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch

druckerei K Z in Frank
furt a O

Aus dem Inhalt der neuesten Num
mer Einige Angaben über die Kultur der
europäischen Orchideen illustrirt Eine
Conservenfabrik in Braunschweig Ver
krüppelte Erdbeeren illustrirt Verwen
dung und Wirkung des Chilisalpeters im
Gemüsegarten Kleinleben in der Obst
baumrinde Forts illustrirt Obstbau
in der Mark Brandenburg Schluß
Beeren obstweine Patent Einmachebüchsen
illustrirt Glasbüchsen zum Einkochen
von Gemüsen und Früchten gi
AantsÄ Riesenlebensbaum illustrirt
Absterben von Rosenstämmen Kleinere
Mittheilungen Preisaufgaben Brief
kasten illustrirt Berichtigung Fra
gen an die Mitarbeiter Durchschnitt
liche Obst und Gemüse Marktpreise

Eine Wohnung zu 400 1 Olt in
der Nähe des Waisenhauses zu miethen ge

bucht Offerten mit Angabe der Räume
unter M N ZI durch die Exped d Bl j

ein allen Hausthieren unschädliches kräf
tig wirkendes Gift für Matten u Mäuse
empfiehlt ZU

Um Schirme für die
Ferien Colome

bittet
gr Mrichftrahe S4

Das Bureau derWallnertheater Direetion befindet sich8 I MZ
Ikvi N Xr s Sprechstunden von ZV Is Uhr Vormittags

Einer der größten Molkereibesitzer Ostpreußens hat
uns den Verkauf seines ganzen Producres übertragen und uns in
die Lage gesetzt

Sollkbar tswsts
llsß WM U MM
KÄMM dlsvd owtrsffsuS

intt Mk 1,1 P G
verkaufen zu können Außerdem empfehlen eine

MGTRG GOK tG ZAGVMLGZM

ommersvdv Lrasdutter
täglich frisch eintreffend zu Mk 1 00 pr Pfd

VNo Vsr vr ck Lo
24 Grosze Mrichstrasze Z4

Aufträge auf Dominial Butter ach auswärts 9 Pfuud Post Colli
fraueo für i Mark

l oimicslinkl gksuetlt
Diejenigen Lohnkellner welche während

des ZLS Mitteldeutschen Bundes
schietzeus in der Fefthalle arbeiten wob
len können sich Sonnabend denJul
früh bis 8 Uhr melden und die Bedin
gungen einsehen

Der AesthaAenwirth
Varsüßerstraße 5

WZ G VSZ ZL Z l S l

vOZSMtt IT AMsssivMGM M ÄAIW I ÄU

ASKA 10 ÄVI III LÄHGOO MZt FS IiaiilZK Lws t
O

Herrschaftliche Wohnungen
mit Garten I Et 650 M II Et 600 M
I Okt beziehb Hohenzollernstr 3 Näheres

Frih Weuterstratze 8 1Z

Wettinerstr Ä Part 1 St 1 K K
Bodens verschl b Entr u Zub f 70 Thl

1 Okt an 1 Dame od einzel Leute zu
verm Auskunft Hermannstrahe tT F

Kellerwohnung für einz Leute zum 1
Oktober Wilhelmstratze Z ZZ

Zum 15 August er ein Hausmädchen
gesucht das im Waschen Plätten u Nä
hen geschickt ist

Meldungen werden erbeten vor 7 10 Uhr

Morgens Weidenplan 7
1 freundl Hofwohnuug bestehend aus

2 St Küche Keller Waschhaus Boden e
per 15 Juli oder später Z 200 zu ver
miethen gr Steinstratze

Eine kl Wohnung best aus Stube
Kammer n Küche ist Blnmenstr S
zu vermiethen und kann gleich bezogen
werden

Freundl Wshnnng 85 und 70 Thlr,
1 Oktober an ruhige Leute zu vermiethen

Rannischestraße I
Blumenstraße 9

ist die Parterre Wohnung bestehend aus
S Zimmern Küche Madchen und
Speisekammer Bad zu vermiethen und
am 1 Oktober event gleich zu beziehen

Magdeburgerstraße 36
ist in der III Etage eine Woh mng
von s Stube S Kammern Küche c
zu vermiethen u 1 Oktober event gleich
zu beziehen

Ein eleg Zimmer Charlotteustr IS I
zum 1 Juli zu vermiethen

KZ Ä
Freitag den G Juli

Abends 8 Uhr
Ar driÜWte VorükIIsuK
mit vorzügl ausgewähltem Programm
Besonders hervorzuheben sind die 4
fache Fahrschule geritten v d Geschw
Schumann Auftreten der Reitkünst

lerin Miß Hodgini Wagenpromenade
Dressur iron plus nltra ausgeführt
von 4 Rapphengsten in Freiheit dres
sirt und vorgeführt von Herrn Ernst
Schumann Der Jongleur zu Pferde

Ms Joe Hodgini Zum Schluß Die
schöne Sophie zc

Näheres Plaeate und Austragzettel

Sonnabend den Juli
WM V r teIj i K

Hochachtungsvoll

Die VMMche
findet sich Brmzoswarte Ro SS s

Lösen von Marken für den folgende
st nicht mehr erforderlich da eine ouSntche dk
Portiovenzahl stets vorräthtg sein wird

MnWsisungen auf ganze Poriiomn
s 25 Psz auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden kSrmM
sind nur bei Hern Louis Sachs groxe
Ulrichüraße 24 zu haben

Dw WsrvmlkMk de N l sWche
Ich warne hierdurch Jedermann meiner

Tochter auf meinen Namen etwas zu bor
gen indem ich keine Zahlung leiste

Gold Armband verl v hief Bahnhos
bis Wuchererstr 55 daselbst Part abzugeben
zegen Belohnung wird gebeten

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
Expedition des Hallelchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 e Buchdruckerei R NietschmnNN in Halle

r Morgens bis Uhr Abends
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